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‚CIESZYN (Cieszyn als zollireie Stadt?) 
wie wir erfahren, interessiert sich der neu- 
gewählte schles. Sejmabgeordnete Herr No- 
tar Dr. Kotas außerordentlich für das hier 
seit Jahren schwebende und zuletzt neuerlich 
von Herrn Oberlandesgerichtsrat Nebenzahl 
aufgerollte Problem. aus Cieszyn eine zoll- 
'reie Stadt zu machen, Die Angelegenheit ist 
jetzt Gegenstand von Konferenzen. Es wäre 
Zu wünschen, daß diese für die Wiederbeie- 
bung der Stadt Cieszyn so wichtige Frage 
eimer gedeihlichen Lüsung zugeführt würde. 

.__ (Primizfeier.) Am Sonntag den 29. dM. 
witd der neuausgeweihte Priester Felix Hoh- 
Mann, ein gebürtiger Teschner, in der hiesi- 
gen kathol. Stadtpfarrkirche seine Primiz 
teiern, Um %10 Uhr wird der Primiziant in 
feierlicher Prozession vom Elternhause ab- 
geholt. 

— (Die Ordinations-Einieilung der Kran- 
kenkassa- Ärzte) für die Sonntage in der 
Zeit vom 29. Juni bis zum 27. Juli finden 
unsere Leser im polnischen Teile der heuti- 
gen Nummer unseres Blattes. 


b — (Todeställe.) In Cieszyn sind gestor- 
en: Frau Anna Holewa, Mutter des hiesigen 
Jutmachermeisters Herrn Holewa, im Alter 
von 80 Jahren; — der Glasermeister und 
Hausbesitzer Herr Johann Hlavajiczek im 
. Lebensjahre; — der Maler-Altgeselle Jo- 
hann Bromlik, dessen Begräbnis unter kor- 
ek Beteiligung des Veteranenvereines 
Peiner A — der Privatier Herr Wilhelm 
i 73 ‚ SIN ehemaliger geachteter Kauimam, 
m fé. Lebensjahre. — Im Dreifaltigkeits- 
parke iSt VOrigen Freitag plötzlich an Herz- 
schlag der Losagent Herr Paul Grünbaum, 
ein bei der Bevölkerung allgemein beliebter 
Mann, gestorben. — Im Alter von 67. Jahren 
ist Fräulein Katharina Paduch, ein in kathol.- 
religiösen Vereins-Kreisen sehr geschätztes 
Itglied, verschieden. 


— (Vergebung von Arbeiten bei der Stadt- 
Semeinde.) " Der Gemeinderat von Cieszyn 
Nat die Dachdecker- und Spenglerarbeiten 
in den Gemeindehäusern an die Meister 
Kuzma, Juraszek, Tannert und Fischheimer 
vergeben. Die Schlosserarbeiten im ehem. 

emelhaus erhielt der Meister Czakon, die 
Fassade-Arbeiten für die Kasernen die Firma 
„Polbeton“ und Baumeister Menzel, die An- 
gas Cherarbeiten im Gemeindehaus Berg- 
“Sse der Meister Wolak zugewiesen. 


~~ (Ein neues Blatt in Cieszyn.) Unter 
dem ae „Nowiny Slaskie“ erschien hier 
Se er schles. Seimwahlen ein Propa- 
nn der regierungsfreundlichen Partei 
talte Dieses Blatt, entsprechend aus- 
gestaltet, wird nunmehr als Parteiorgan 
weitererscheinen und tritt somit in die Reihe 
der hiesigen Lokalblätter. Das Preßkomitee 
at sich dieser Tage konstituiert und be- 
Schlossen, einen ausgedehnten Pressedienst 
r das Blatt im ganzen Teschner Schlesien 
Organisieren. 


Pie. (Vom Schiedsamte Für Mietangelegen- 
Kreisgeri gen Samstag fand beim hiesigen 
Sen Boae die Gelöbnis-Abnahme von drei 
. Mietangeler ern des Schiedsgerichtes in 

jetangelegenheiten statt, die zur Ergänzung 


Masaryk trifft Sonntag, den 6 Juli, 


Sonntag, den 29 Juni 


ı der aus 16 Mitgliedern bestehenden Liste (8 , 


aus dem Hausbesitzerstande, 8 aus dem Mie- 
terstande) neugewählt erscheinen. Aus der 
Liste werden zu ieder Verhandlung ein Mit- 
glied aus der Hausbesitzergruppe und ein 
Mitglied aus der Mietergruppe als Beisitzer 
zugezogen. — Die Parteienberatung in Streit- 
sachen betreffend Mitangelegenheiten, sowie 
die Protokollierung mündlicher Anträge fin- 
det an jedem Dienstag von 11 bis 12 Uhr 
vorm. statt. Diesen Journaldienst versehen 
abwechselnd der Vorsitzende des Amtes 
Herr Kreisgerichtsrat Leopold Gruber und 
Herr Redakteur Jakob Reichmann. 
— (Danksagung.) Herr Moses Brand aus 
Krakau ersucht uns um Veröffentlichung fol- 
gender Danksagung: :Dem Herrn Direktor 
des Schles. Krankenhauses, Herrn Obersani- 
tätsrat Dr. Hinierstoisser, spreche ich hiemit 
' für seine Menschenfreundlichkeit, mit der er 
die ausnahmsweise Aufnahme meiner kran- 
ken Gattin in das Spital bewilligt hat, sowie 
für die liebevolle Behandlung und Pflege, die 
sie daselbst gefunden hat, meinen innigsten 
Dank aus. Ebenso danke ich herzlichst dem 
israel. Krankenpilegeverein Cieszyn für die 
von wahrhaft humanitärem Geiste ‚erfüllte 
Beihilfe und Fürsorge. — Hochachtungsvoll 
Moses Brand. 
— (Ein eigenartiger Fall) "beschäftigte 
vorgestern den Berufungssenat des Kreis- 
gerichtes. Der Kaufmann Isak Mückenbrunn 
in Bielitz war vom dortigen Bezirksgericht 
wegen Betruges zu 24 stündigem Arrest ver- 
urteilt worden, weil er einem Kunden Anzug- 
stoff um 40 ZI pro Meter verkauft hatte, 
während der Stoff nach Ansicht des Gerichts- 
sachverständigen auf 35 ZI zu bewerten ist. 
Der Beruiungssenat ging mit einem Frei- 
spruche vor, indem er sich der Anschauung 
des Verteidigers Dr. Sandhaus anschloß, daß 
von einem Betruge hier gar keine Rede sein 
| kann, zunal doch freier Hendel ist und der 
Kaufmann seinen Preis stellen kann, wie es 
ilım nach der Kalkulation Seiner Regien als 
entsprechend erscheint. Es würde zu para- 
doxen Kousequenzen führen, wenn ein Kauf- 
‚ mann. der teurer verkauft als sein Konkur- 
rent, wegen Betruges verfolgt werden könnte. 


— (Spende für die Retlungsgesellschaft). 
Vom Herrn Dir. Rudolf Schindler erhielt die 
Freiw. Rettungsgeseilschaft in Cieszyn 20 ZI 
als Kranzabiöse für Frau Zweschper, wofür 
herzlichst gedankt wird. 
\VOCOO000000000000000000000000000000000900 0000000000000000 000000000000 

Elektrotechniczne biuro instalacyjne 
dla urządzenia prądu silnego į słabego, 
Cieszyn, EMIL SOHLICH, Rynek 7. 
Installationsbüro für elektrische Stark-.u. Schwach- 
stromanlagen. 


TELEFON Nr. 326. 


CECH.-TESCHEN. | (Das Programm für 


den Präsidentenbesuch in C.-Teschen.) . Das 
Programm für den Besuch des Staatspräsi- 
denten ist nun endgültig festgelegt. Präsident 
9 Uhr 
früh von Trzynietz in Tsch.-Teschen ein. 
Zum Empfange wird am Ausgang der Ostrau- 
er-Straße gegen die Viaduktstraße eine 
Ehrenpforte errichtet. Präsident Masaryk, 
der sich in Begleitung seiner Tochter, Frau 
Dr. Alice Masaryk, des Innenministers : und 


des mährisch-schlesischen Landespräsidenten | 


| Staatspräsidenten 


Porta pauschaliler:, 


Pränumerationspreis: 


Monatlich 1°23 Zł. 
oder 5 Kč 


Nr. 26. 


Baron’s 


sommerrestaurani In der stadt, schleßstäle 


GECH.-TESCHEN 


Tretfpunkt aller Einheimischen und Fremden. — 
Bekannt vorzügliche Küche und beste Getränke. 
Prompte Bedienung. ' 

Täglich Konzert des Nittner-Trios. 
Abends 8 Uhr. Sonn und Feiertags ab 4 Uhr. 


Zu zahlreichem Besuche .ladet höflichst ein 
Der Restaurateur. 


befinden wird, begibt sich im Auto durch die 
Viaduktstraße, die verlängerte Bahnhofstraße, 
Bahnhofstraße und Mlichstraße zum Rathaus- 
platz. wo dem Eingang gegenüber eine Tri- 
biine für den Empfang aufgestellt wird. Hier 
erfolgt die Begrüßung durch den Bürgermei- 
ster Kożdoń in allen drei Landessprachen. 
Sodann erfolgt die Begrüßung durch den Be- 
zirksausschuß (Farnik in tschechischer und 
Balon in polnischer Sprache). Nach dieser 
offiziellen Begrüßung werden Schulkinder 
aller drei Nationen dem Staatspräsidenter. 
und seiner Tochter Blumensträuße überrei- 
chen. Insgesamt sind für den Aufenthalt des 
in Tschech.-Teschen 20 
Minuten vorgesehen. Die Abfahrt erfolgt 9.20 
Uhr durch die Illichstraße, Hoheneggerstraße, 
Sachsenberg, Masarykallee. Grabinastraße, 
Felsenstraße nach Freistadt. Am Ausgang 
der Grabinastraße in die Felsenstraße gelangt 
eine zweite Ehrenpforte zur Aufstellung. In 
Freistadt, Karwin, Dombrau, Orlau und Oder- 
berg sind kurze Aufenthalte mit Begrüßung 
durch die Gemeindevertretungen vorgesehen. 
Die Abfahrt des Staatspräsidenten eriolgt 
punkt 12 Uhr mittags von der Station Oder- 
berg nach Seelowitz. ? 


— (Liedertafel.) Mittwoch, den 2. Juli. 
abends 8 Uhr, veranstaltet ‘der Männer- 
gesangverein „Frohsinn“ im Garten der städt 
Schießstätte seine diesjährige Sommerlieder- 
tafel, i i 

: — (Verluste). . Im Stadtgebiete wurden 
verloren: ein Autoführerschein, lautend auf 
den Namen Bruno Rammelmayer. eine Jah- 
resfahrkarte, lautend auf den Namen Hein- 
rich Blasenstein, ferner eine Nickeklamen- 
arınbanduhr und eine silberne Herrenarm- 
banduhr. 


ae 


Was der Kuba Neues erzählt 


Mein Freund Niedopytalski wies mit sei- 
nem Spazierstöcklein nach einer Gruppe er- 
regt debattierender orthodoxer Juden. „Pa- 
nie Dobrodzieju”, sagte er zu unserem guten 
Bekannten Wasserstrahl, „Panie Dobrodzie- 
ju, was ist denn wieder los unter Ihren Glau- 
bensgenossen?“ — Wasserstrahl strich sich 
seinen schönen langen braunen Bart und 
meinte: .Mboh! Nix wie Öhrenbeleidirungs- 
prozesse! Es sennen schon wieder zweie ab- 
gestraft geworden beim Sad powiatowy.“ — 
Ich lächelte. „Geschieht ihnen ganz recht“, 
sagte ich, „warum halten sie sich nicht an 
den weisen Ratschlag des Wunderrabbis von 
Belz?“ — Wasserstrahl strich sich seinen 
schönen langen braunen Bart und erklärte: 
„Se haben wirklich recht! Der güte Jüd 
(Wunderrabbi) von Belz hat emai zwei hie- 
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sigen Jüden e großartige Eize gegeben. Die 
haben nämlich auch fortwährend gehabt we- 
gen gegenseitiger Beschimpfung Prozesse, 
was sie gekostet hat schweres Geld. Wie 
emal der Rebbe von Belz is dorchgefiahren 
dorch Cieszyn und hat gehört von der Maiße, 
sagt er zu de zwei Szonem (Feinde): Wenn 
Ihr Eich schon müßt zanken, is es doch egal, 
was für Worte Ihr gebrauchts. Tut mir den 
Gefallen und schreit Euch gegenseitig statt 
der garstigen Schimpfworte lauter Segens- 
wünsche zu! Nü, de zwei Jüden haben die 
Eize befolgt und seither habense ka Prozesse 
mehr. Wie se sennen nächstens wieder in 
Streit gekommen, schreit der eine mit fun- 
kelnden Augen: Hundertzwanzig Jahr sollste 
leben und gesund sein, mein Herz. mein 
Liebling!... Darauf brüllt der andere: Und 
du sollst hunderttausend Freuden erleben an 
deine Kinder und Kindeskinder“! Schreit der 
andere: Dir soll das geschehn, du gottgelieb- 
ter frommer Mensch... Warum mir?, schreit 
jenner, dir soll es geschehn. Und du sollst 
einst in Geneden (Paradies) sitzen bei unsere 
Erzväter, du Perle unter den Balbatem 
(Würdigen). Wie de zwei sech gegenseitig 
anbrüllen, ruft ihnen e vorübergehender Jüd 
zu: Und deshalb schreit ihr eso? Darauf 
brüllen de zwei: Was mischt Ihr Euch da 
erein. Wir wissen schon, wie wir es meinen!“ 
— „Nicht schlecht!“, lachte Niedopytalski, 
„übrigens gute Nacht, meine Herren, ich geh‘ 
schlafen.“ — „Waas?“, lachte ich, „jetzt um 
10 Uhr vormittags?“ — Niedopytalski wir- 
belte sein Spazierstöcklein im Kreise und 
meinte: „Panie Dobrodziejiu, haben Sie denn 
eine Idee. was für ein Nachtschwärmer ich 
geworden bin! Haben Sie eine Idee, wie 
trotz der Sommerhitze und trotz der schlech- 
ten Zeiten gedraht wird bei Five o clooks, die 
sich bis in die Morgenstunden ausdehnen! 
Stampfende, dampfende, hopsende Tänzer, 
bis zur Bewußtlosigkeit dekolletierte Frauen 
und Mädchen, je älter, desto jünger, no, und 
— eine hat mich neulich beim Abschied so 
heftig geküßt, daß ich die rote Lippenfarbe 
noch nach Tagen kleben hatte. Küssen ist 
keine Sünd‘ mit einem schönen Kind‘, hat 
die Musik gespielt, aber das schöne Kind, das 
mich so rot gesiegelt hat, war nach meiner 
Schützung schon etwas weit über die —zig; 
es gibt eben keine Kinder mehr, Panie Do- 
brodzieju!“ — Ich klopfte meinem Freund 
teilnahmsvoll auf die Schulter. „Armer Kerl!“ 
sagte ich bedauernd, „sehen Sie, das erspare 
ich mir alles. Ich bin kein Freund des Nacht- 
lebens, dieser Welt des Scheins. Ich sehe 
mir die Dinge lieber bei hellem Tag an, da 
schauen sie viel realistischer aus. Da sehen 
Sie doch zum Beispiel jenen Herrn aus Tsch.- 
Teschen vor der Post an, der mit verschränk- 
ten Armen auf den Geldbriefträger wartet. 
Es ist noch nicht so lange her, da war er noch 
ein reicher Mann und jetzt wartet er sehn- 
süchtig auf eine Postanweisung von 20 Kč! 
— Unser guter Bekannter Wasserstrahl 
strich sich seinen schönen langen braunen 
Bart und meinte: „Jenner is nebbich auclı 
gestern mit verschränkten Armen vor der 
Post gestanden, da is a Herr auf ihn zuge- 
treten und hat gesagt: Nu, was ist mit mein 
Geld? Sie sennen a Ehrenmann mit Atlas- 
futter. Und die Arme haben Sie auch unter- 
schlagen!“ Kuba. 
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Podziękowanie. 


Z powodu zgonu naszego drogiego 
męża i oica 


$. p. Jana Bromlika 


składamy najserdeczniejsze podzieko- 
wanie Stowarzyszeniu Weteranów za 
urządzenie i upiększenie pogrzebu i za 
wzięcie gremjalnego udziału wraz z 
orkiestrą, Stowarzyszeniu Czeladniköw 
i Pomocmköw Malarskich i Pokostni- 
czych za udział į złożony wieniec, oraz 
wszystkim innym. którzy oddali Zmar- 
lemu ostatnią przysluge. 


Cieszyn, w czerwcu 1930. 


Zasmucona Rodzina. 


ET En ET O 
Danksagung. 


Anläßlich des Ablebens unseres in- 
nigstgeliebten Gatten und Vaters, des 
Herrn 


Johann Bromlik 


sprechen wir unseren tieigefühiten Dank 
aus dem verehrlichen Veteranenverein 
für die überaus würdige und schöne 
Veranstaltung des Leichenbegängnisses, 
für die korporative Beteiligung mit Mu- 
sikkapelle, ferner dem Vereine der Ma- 
ler- und Anstreicher-Gehilfen u. Hilfs- 
arbeiter für die Beteiligung, ebenso für 
die schönen Kranzspenden, sowie allen 
arderen Trauergästen für die dem 
teueren Verstorbenen erwiesene : letzte 
Ehre. 


Cieszyn, im Juni 1930. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


[ee U U | 
Bielizna własnego wyrobu! 
Cieszyn, Rynek, otrzymać mo- 
żna bieliznę dla pań, panów 
wyborze, jako też według miary. Pończochy, 
materje dia paĥ i panów po cenach 


Tolko w firmie Róża Fassel & Ska, 
i dzieci, gotową w największym 
fabrycznych. 


FRANCISZEK SIWEK 


mistrz murarski I ciesieiski 
ZEBRZYDOWICACH 


ykonuje wszelkie roboty budowlane jak to domy, 
domki, wille oraz zabudowania gospodarcze, 
i inne w zakres wchodzące, z dostarczeniem 
materjału lub też bez dostarczenia, Sporządza 
plany i Kosztorysy celem uzyskania pożyczki 
budowl. — Informacji udzielam bezpłatnie, 
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Abonujcie „Gazetę Gieszyńską “! 


see 


DO EEI ICH CIITHEHEN 


UWAGA! UWAGA! 
Okazja dia kałdego pracującego ! 


Biorgce pod uwagę obecne złe czaay i brak pienledzy. firma nasega 
ptsionowila na krótki czas wysłać każdemu za ianie pienigdze. bo 


Tylko za 17 zi. 50:gr., 


1 całe ubranie, (marynarka i spodnie) z najlepszego niehieakiego ca- 
gu nieprzemakalnego, lub z haki (kolor wojskowy), 3pary eleganckich 
skarpetek niclanych. bardzo mocnych. gładkich lub z szlakami, 1 dużą 
koszule meske kolorowq, 1 kalesony męskie duze kolorowe, 3 chus- 
teczki biate do nosa z kantami i ! ręcznik waflowy. To wszysiko ra- 
zem wysyłamy każdemu tylko za 17 zł 50 gr. za zaliczką pocziowg 
po olrzymanlu lisiawnego zamöwienia, (płaci sie przy odbiorze lowaru). 
Bez ryzyka: kupujący nie nie ryzykuje. gdyż o ile iowar mu ale nid 
podoba. przyjmujemy go z powroiem i pienigdze zwracamy lub 2} 
mieniamy na inny {staaownie do Zyczenio). Koszia przesyłki 2 zì 50 gr 
placi kupujay. Zamôwienia adresować : 
Firma: „LÓDZKA TKANINA“ Łódż, skrz. pocztowa 417. 


UWAGA: Do każdego kompleiu dołączamy kupon premjowy, po na 
desłoniu 5 kuponów wysyłamy 1 aweir (pullower) lub 1 zegarek ni- 
klowy bezpłatnie. 
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jest wedle zdania znokomitych lekarzy najlepszem 

dotychczas znanem nacieraniem przeciw NEerWO- 

bólom, reumaiyzmowi, gośćcowi i t. p. 

dolegliwościom. Jedna próba wystarczy, aby się prze- 
konać o wartości tego środka. 


ICHTIOMENTOL 


jest wszędzie do nabycia. 


Wysyła się za poprzedniem nadesłaniem gotówki 


lub za pobraniem pocztowem: 


2 flaszki ichtiomentolu z opłacong pocztg i opakow. zł 7.80 
5 ilaszek Ichtiomentolu z opłacon. pocztą i opakow. zł 13.— 
10 flaszek Ichtiomentolu z opłacon. pocztą i opakow. zł 24.— 


Böhmische Industrial-Bank 


Filiale Ceský Těšín 


besorgt alle Bank- Börsen- u. Wechslergeschäfte 
Aktienkapital und Reservefonds Kö 304,000.000°— 


65 Filialen 


Telefon: Český Těšin 15. 


65 Fillalen 


Zentrale in Prag, Na Příkopě 35 


Drukarnia Pawla Mitregi w Cieszynie. 


